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IJS Global kauft
Lupprians Cargo

Spedition Der US-Spediteur IJS Glo-
bal Inc. hat die Mehrheit an der briti-
schen Lupprians Cargo Limited über-
nommen. Der Kaufpreis wurde nicht 
genannt.

Lupprians wird in IJS Global (UK) Li-
mited umbenannt und soll der Kunden-
basis in Großbritannien die Leistun-
gen des globalen IJS-Netzes anbieten. 
„Lupprians ist der ideale Partner, um 
den wichtigen strategischen Schritt auf 
den britischen Markt zu vollziehen und 
diesen mit unseren weltweiten Aktivitä-
ten zu verbinden“, sagt Girgio Laccona, 
Chairman und CEO von IJS Global. 
Lupprians hat Niederlassungen in Lon-
don Heathrow, in Manchester sowie in 
Glasgow. Mike Gillett, der das Unter-
nehmen 1993 gegründet hat, wird den 
neu formierten Anbieter auch weiterhin 
als CEO UK & Irland führen.

Der Kauf von Lupprians ist der 
letzte Schritt im Rahmen der IJS-Ex-
pansion nach Europa. Mitte vergan-
genen Jahres war der Logistiker mit 
Hauptsitz im US-Staat Connecticut 
in Europa, dem Nahen Osten und Af-
rika gestartet. In den Niederlanden 
hatte IJS zuletzt Transfairways BV
übernommen. DVZ 11.1.2007 (sr)

Von Sebastian Reimann

Rund ein halbes Jahr nachdem der 
US-Verpackungskonzern Chick Com-
panies die deutschen Umschlag- und 
Logistikspezialisten Translog und 
Fab log übernommen hat, kommt der 
neue Konzern gut voran. Integration 
und Internationalisierung verlaufen 
planmäßig, sagt Chick-Internatio-
nal-Geschäftsführer Axel Wöltjen. Für 
2007 hat das Unternehmen vor allem 
die Expansion in Europa auf dem Zet-
tel.

Die deutschen Gesellschaften 
Translog und Fablog hätten im ersten 
Halbjahr der Firmen-Ehe ihre Stärken 
sehr gut eingebracht, berichtet Wölt-
jen. Denn für die Internationalisierung 
konnten die deutschen Gesellschaf-
ten gleich zwei Dinge beitragen. Ers-
tens gute Kontakte nach China sowie 
Osteuropa und Russland. So ist Fab-
log mit eigenen Büros in Peking und 
Shenzhen vertreten und hat in den ver-
gangenen Monaten im Reich der Mitte 
einige Aufträge zur Planung von Lager-
häusern sowie zum Aufbau von Ware-
housemanagement-Systemen und von 
Tracking+Tracing-Lösungen bearbei-
tet. „Das Interesse war überraschend 
groß“, sagt Fablog-General-Manager 
Gerhard Evers. Außerdem sind Trans-
log und Fablog mit einem Gemein-
schaftsbüro in Moskau vertreten und 
erleichtern dem Chick-Konzern so 
auch den Markteintritt auf dem boo-
menden russischen Markt.

Neue Ideen. Als Treiber für die In-
ternationalisierung hat sich auch das 
konzeptionelle Know-how der bei-
den Gesellschaften erwiesen. „Fab-
log bringt vor allem planerisches Wis-
sen und IT-Kompetenz ein, während 

Translog die operative Erfahrung bei-
steuert“, sagt Wöltjen. „Gemeinsam 
mit den Verpackungslösungen von 
Chick Companies ist das ein gutes Pa-
ket, um auf dem weltweiten Logistik-
markt mitzumischen“, so Wöltjen. In 
diesem Jahr sollen Translog und Fab-
log ihre Kompetenz daher noch geziel-
ter bei Chick einbringen.

Europa im Blick. Das Ziel 2007 lautet, 
noch stärker Präsenz in Europa zu zei-
gen. „Translog wird vor allem projekt-
bezogen im Automobilbereich wei-
ter wachsen“, sagt 
Holger Köhlen-
beck, der die Ge-
schäfte des Un-
ternehmens von 
Hamburg aus lei-
tet. Vor allem Ost-
europa und Russ-
land seien interessante Märkte. Über 
die Bestandskunden soll Translog zu-
dem in den Westhäfen expandieren. 
Mit einem großen Windenergiean-
lagenhersteller, für den Translog be-
reits die weltweite Ersatzteilversor-
gung übernimmt, will Translog zu-

dem nach Indien expandieren. Bei Fa-
blog steht vor allem Russland auf der 
Projektliste. „Dort gibt es noch zu we-
nige moderne Lagerhallen“, sagt Fab-
log-Chef Evers. Der Bedarf nach ent-
sprechender Planung sei enorm. Evers 
schätzt das Wachstum in diesem Be-
reich auf 20 Prozent.

Doch auch wenn die Unternehmen 
wie bisher die eigenen Stärken gezielt 
vermarkten sollen und jede Gesell-
schaft auch in Zukunft unter dem eige-
nen Namen am Markt auftreten wird, 
will Chick die Stärken auch gezielt 

bündeln und sie zur 
Expansion nutzen. 
Ein Gebiet wo die 
Einzelgesellschaf-
ten hervorragend 
gemeinsam auftre-
ten können ist das 
so genannte Relo-

cation-Geschäft. Dabei geht es darum, 
ganze Industrieanlagen abzubauen, zu 
verpacken und zu verfrachten und sie 
am neuen Standort wieder zu montie-
ren. „Zielmärkte sind dabei vor allem 
China und Osteuropa“, erzählt Wölt-
jen. 

Packaging verstärken. Des Weiteren 
soll Chick beim Packaging in Europa 
stärker Flagge zeigen. Dafür wurde 
mit Georg Laurenz ein echter Verpa-
ckungsexperte in die Geschäftsleitung 
der Chick International berufen. Mit 
seinen Kontakten soll er die Expan-
sion nach Frankreich, Italien und in 
die Beneluxländer vorantreiben. Da-
bei setzt Chick einerseits auf Koope-
rationen. „Wir werden aber durch Ak-
quisitionen wachsen. Noch im ersten 
Quartal dieses Jahres werden wir ent-
sprechend zukaufen“, kündigt Wölt-
jen an. DVZ 11.1.2007 
 www.chick-international.com

Chick entdeckt 
den eigenen Vorhof

Internationalisierung kommt gut voran / Stärkeres Engagement in Europa

Packen die Expansion gemeinsam an (von links): Axel Wöltjen (Chick International), Holger Köhlenbeck (Translog), Gerhard Evers 
(Fablog) und Georg Laurenz (Chick International).
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IFS zieht von Ludwigsburg 
nach Asperg

Spedition Die Ludwigsburger Spedition 
IFS Inter Freight System Internationale 
Speditions GmbH ist zum Jahreswech-
sel von Ludwigsburg nach Asperg um-
gezogen. Die neue Adresse am Fuße 
des Hohenasperg lautet: Allenstraße 
70 in 71679 Asperg. Die Kommunika-
tionsverbindungen bleiben wie bisher, 
zentrales Telefon 07141-2959-0. As-
perg liegt nur wenige km von den Bun-
desautobahn-Ausfahrten Ludwigsburg 
Nord oder Süd entfernt. DVZ 11.1.2007 (sr) 
 www.ifs-str.com

NEUE ANSCHRIFTEN

Swift-Logistik hat
eine neue Adresse

Logistik Die Swift-Logistik GmbH be-
zieht in dieser Woche neue Büroräume 
in der Lise-Meitner-Straße 9, 40764 
Langenfeld. Am 12. Januar kann es 
zu Problemen mit Telefon, Fax und
E-Mail kommen. An diesem Tag ist 
das Büro unter 0172-2194602 zu errei-
chen. DVZ 11.1.2007 (sr) 
 www.swift-logistik.de

ITS bezieht neue
Geschäftsräume

Transporte Anfang Januar hat die ITS 
Internationaler Transport Service 
GmbH neue Geschäftsräume bezo-
gen. Sie liegen in der Steinacher Str. 
95, 90427 Nürnberg. Telefonnum-
mern, Faxnummer und E-Mail-Adres-
sen sind gleich geblieben. Zusätzlich 
gab es eine Umfi rmierung. Der neue 
Name lautet: ITS Logistics GmbH. Der 
Dienstleister bietet nun auch die La-
gerlogistik an. DVZ 11.1.2007 (sr) 
 www.its-logistik.de

Germanischer Lloyd Belgien
hat eine neue Anschrift

Schiffsklassifi zierung Die Germanischer 
Lloyd Belgie N.V. sitzt ab sofort im At-
lantic House, Noorderlaan 147, 2030 
Antwerpen. Das Unternehmen ist tele-
fonisch unter +32-36460416 zu errei-
chen, Fax: +32-36460064, E-Mail: gl-
antwerpgl-group.com. DVZ 11.1.2007 (sr) 
 www.gl-group.com

»Noch im ersten Quartal 
dieses Jahres werden 
wir zukaufen«
Axel Wöltjen, Geschäftsführer der 
Chick International GmbH

HINTERGRUND

Chick International
Die Chick International GmbH ist 
Mitte vergangenen Jahres aus der 
Übernahme der Weblogistics GmbH 
durch das US-Verpackungsunter-
nehmen Chick Companies Inc. her-
vorgegangen. Die Gesellschaft lei-
tet sowohl die internationalen 
Geschäfte als auch die Aktivitäten in 
Deutschland mit den beiden Unter-
nehmen Translog GmbH und Fablog 
GmbH.  DVZ 11.1.2007 (sr)

TERMINVORSCHAU

Mittwoch, 17. Januar

Darmstadt: 14. Kolloquium Luft-
verkehr – Egelsbach – Deutschlands 
Drehkreuz für die Allgemeine Luft-
fahrt, Technische Universität Darm-
stadt, Fax: 06151/16 65 03 
 www.dvz.de

■


